
Antwort D ist richtig:

Man geht vom Startknoten aus zweimal nach links (Knoten „E“ und „I“) und dann einmal 
nach rechts (Knoten „U“). Das Zeichen „2“ ist mit (kurz kurz lang lang lang) codiert. 
Das Zeichen „G“ ist mit (lang lang kurz) codiert. Das Zeichen „O“ ist mit (lang lang lang) 
codiert. Das Zeichen „0“ ist mit (lang lang lang lang lang) codiert.

Das ist Informatik!

Beim Morsen werden nach einer festen Vorschrift – hier beschrieben durch den Morsebaum 
– Zeichen in Folgen der Signale „kurz“ und „lang“ codiert. Oft ist es nützlich, dass codierte 
Nachrichten möglichst kurz sind. Der Morsecode ist mit Absicht so gestaltet, dass häufige 
Zeichen in kurze Signalfolgen codiert werden, seltene Zeichen in längere Signalfolgen.  
Im Morsebaum sind die häufigen Zeichen, wie das „E“, deshalb ganz oben. 
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Morsebaum
Das Morsen ist ein Verfahren zur Übermittlung von Buchstaben und anderen Zeichen.  
Dabei wird zum Beispiel ein Tonsignal länger oder kürzer ein- oder ausgeschaltet.

Dieser Baum hilft dir, Morsecode zu entschlüsseln. Du beginnst oben
bei der Morsetaste. Du gehst für ein      (kurz) nach links eine Ebene tiefer
und für ein         (lang) nach rechts eine Ebene tiefer. 

Stufen  5 –   6 
Stufen 7 –   8
Stufen 9 – 10
Stufen 11 – 13 

leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer

Welches Zeichen bedeutet dieser Morsecode:                            (kurz kurz lang) ?

A) Das Zeichen „2“
B) Das Zeichen „G“
C) Das Zeichen „O“
D) Das Zeichen „U“
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